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An das
Landeszentrum Wald
mit der Bitte um Bearbeitung und Weiterleitung an die zuständige Stelle laut BBiG 
Landesverwaltungsamt
Referat 409
Dessauer Straße 70
06118 Halle
- Zuständige Stelle - 
Eingangsstempel (FBZ):
Eingangsstempel (LVwA):
Antrag
auf Anerkennung als Ausbildungsstätte für den Beruf
Forstwirt / Forstwirtin
 gemäß Berufsbildungsgesetz vom 23.03.2005 (BGBl. I S. 931) und der Verordnung über die Berufsbildung zum Forstwirt/Forstwirtin vom 23.01.1998 
Hinweis nach § 9 DSG-LSA:Die Angaben sind erforderlich um zu prüfen, ob die Voraussetzungen für die Anerkennung als Ausbildungsstätte  imAusbildungsberuf Forstwirt/Forstwirtin gemäß § 27 Berufsbildungsgesetz gegeben sind.
I. Allgemeine Angaben zur Ausbildungsstätte 
1. Anschrift der Ausbildungsstätte
2. Ausbildungskomplexe
3. Größe des Betriebes
4. Baumartenzusammensetzung
Zufreffendes bitte     X   ankreuzen oder ausfüllen!
Ausbildungsbetrieb, betriebliche Zusammenhänge und Beziehungen, Organisation  und Abläufe betrieblicher Art, wirtschaft-liche Zusammenhänge, Waldbewirtschaftung, Forstproduktion, Naturschutz und Landschaftspflege, Ernte und Aufbereitung von Forsterzeugnissen
              davon
5. Jährliche Holzernte
6. Besondere Merkmale des Betriebes
7. Anzahl aufzunehmende Auszubildende
Auszubildende je Ausbildungsjahr aufgenommen werden.
Es sollen 
8. Die betriebliche Ausbildung erfolgt in
9. Die überbetriebliche Ausbildung erfolgt im FBZ Magdeburgerforth
Umfang/Thema
1. Woche:
2. Woche:
3. Woche:
10. Ausbildende/Ausbildender  (Betriebsleiter/in)
3. Anschrift/
  Telefon:
Die nachstehenden Angaben sind erforderlich, falls der Ausbildende gleichzeitig als Ausbilder/in wirksam wird: 
beizufügende Unterlagen:
-         persönliches Führungszeugnis (nicht älter als 6 Monate)
-         im Original beglaubigte Zeugniskopien bzw. Qualifizierungsnachweise
-         Lebenslauf / beruflicher Werdegang
11. Ausbilder/Ausbilderin
12. Arbeitskräftestruktur:
11.1. gem. § 28 (2) BBiG wird als Ausbilder/-in
 
bestellt.
Er/Sie ist anerkannte (r) Ausbilder/-in im auszubildenden Beruf:
 
Die Ausbildereignung wird beantragt
11.2. gem. § 28 (3) BBiG wirkt bei der Berufsausbildung mit:
 
(Führungszeugnis und Nachweis der beruflichen Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten sind erforderlich) 
Antrag 
Antrag 
auf Anerkennung als Ausbildungsstätte für den Beruf
Landwirt/Landwirtin
M. Nagel
13.         Voraussetzungen für die betriebliche Ausbildung
13.1.         Die gültigen Ausbildungs- und Prüfungsordnungen liegen in der Ausbildungsstätte vor. Ich erkenne sie als verbindliche                  Grundlage für die Ausbildung an. Der Auszubildende besitzt die Möglichkeit, Fachliteratur und Fachzeitschriften                  einzusehen.
13.2.         Die baulichen Anlagen, Betriebseinrichtungen und technischen Ausstattungen befinden sich in einem ordnungs-                  gemäßen Zustand und ermöglichen eine zeitgemäße Bewirtschaftung.
13.3.         Die Ausbildungsstätte wird nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen geführt und befindet sich in keinem Konkurs-                  oder Insolvenzverfahren.
13.4.         Die Vorschriften des Jugendarbeitsschutzgesetzes und der Berufsgenossenschaft werden vom Antragsteller                  eingehalten.
13.5.         Der Auszubildende wird in die Betriebsordnung eingewiesen und in regelmäßigen Abständen belehrt.                  Der Ausbildungsnachweis wird in Form des vorgeschriebenen Berichtsheftes geführt.
13.6.         Die betriebliche Ausbildung wird von persönlich und fachlich geeigneten Ausbildern durchgeführt, die von der                  zuständigen Stelle bestätigt wurden.
13.7.         Die erforderlichen Berufsnachweise des Ausbildenden/Ausbilders und sein Führungszeugnis sowie gegebenenfalls                  der Anstellungsvertrag des Ausbilders sind diesem Antrag beigefügt.
13.8.         Mir ist bekannt, dass ergänzende Ausbildungsmaßnahmen erforderlich sind, wenn die in der Verordnung für die                  Berufsausbildung zum/zur Forstwirt/in vorgeschriebenen Fertigkeiten und Kenntnisse nicht in vollem Umfang                  vermittelt werden können.
13.9.         Ich erkläre mich bereit, die nach Landesgebührenordnung zu entrichtende Verwaltungsgebühr für die Anerkennung/                  Nichtanerkennung nach Erhalt des Bescheides über die Anerkennung/Nichtanerkennung, spätestens bis zum                  Fälligkeitstermin, zu überweisen.
13.10.         Mit einer Besichtigung der Ausbildungsstätte durch die Anerkennungskommission erkläre ich mich einverstanden.
1. Übersicht der Betriebseinrichtungen
II. Spezielle Angaben zur Ausbildungsstätte im Ausbildungsberuf Forstwirt / Forstwirtin
Differenzierung
Vorhanden
ja
nein
männlich 
(Anzahl)
weiblich 
(Anzahl)
Bauliche Einrichtungen
- Sanitärräume (Toiletten, Duschen, Waschgelegenheiten) 
- Sozialräume (Umkleide- und Aufenthaltsräume)
- Aufenthaltswagen / Baustellenwagen
- Geräteraum
- Werkstätte
- Giftschranke / -raum
- Ölraum (Kraftstoffe usw.)
- Materiallager
- Garagen
Anzahl:
Anzahl:
Anzahl:
Anzahl:
Anzahl:
Anzahl:
Anzahl:
m²
m²
- Einschlag für Pflanzen
- Frei- und Übungsgelände
2. Unfall- und Arbeitsschutz 
Berufsgenossenschaft
Überprüfung der Unfallverhütungsvorschriften in der Ausbildungsstätte durch die Berufsgenossenschaft
*) Sofern die Bescheinigung älter als 12 Monate ist, muss eine erneute Überprüfung
   durch das Gewerbeamt bzw. die Berufsgenossenschaft stattfinden.
- Überprüfung ist angemeldet am: 
Letzte Überprüfung durch die Berufsgenossenschaft
Die letzte Überprüfung der Berufsgenossenschaft fand statt am:
Wurden Mängel festgestellt 
Wurden Beauflagungen ausgesprochen?
3. Ausbildungsinhalte, die in der Ausbildungsstätte vermittelt werden können
Mir ist bekannt, dass die Zuständige Stelle des Landes Sachsen-Anhalt für die Ausbildung in den Berufen der Land- und Hauswirtschaft ein Verzeichnis der hierfür anerkannten Ausbildungsbetriebe führt und in elektronischer (z.B. Internet) und schriftlicher (z.B. Verzeichnissen, Broschüren) Form für Ausbildungsplatzsuchende veröffentlicht. Die Daten werden sowohl automatisiert zum Abruf bereitgehalten als auch nicht automatisiert in Akten und Dateien verarbeitet.
Ich erkläre hiermit mein Einverständnis zur Erhebung, Speicherung, Verarbeitung, Nutzung und Veröffentlichung der von mir im Folgenden angegebenen Daten im Verzeichnis anerkannter Ausbildungsbetriebe des Landes Sachsen-Anhalt.
 
III. Einverständniserklärung
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass ich die Einwilligung verweigern kann und dass mir aus einer solchen Weigerung seitens der Zuständigen Stelle keinerlei Nachteile erwachsen können. 
Mir ist bekannt, dass meine Einwilligung Voraussetzung der vorgesehenen Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und sonstige Verwendung dieser Daten ist, und dass ich die hiermit gegebene Einwilligung jederzeit schriftlich ohne Begründung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. 
IV. Erläuterungen des Antragstellers
Ich erkläre mich bereit, die für dieses Verfahren festgesetzten Verwaltungsgebühren zu zahlen. 

Falls die Rechnungsanschrift nicht mit der vorhandenen Anschrift identisch ist, bitte genaue Adresse angeben. 
Anträge auf Anerkennung als Ausbildungsstätte können nur bearbeitetet werden, wenn der Antragsvordruck vollständig ausgefüllt wurde und alle erforderlichen Unterlagen vorliegen.
Als Anlage sind die Unterlagen zur Ausbildereignung 
beigefügt:
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